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Das Jahr 2024 begann hoffentlich auch für Sie erfreulich, nachdem Sie einen Blick 

auf die Überweisung des Ruhestandbetrages getätigt haben. Die Erhöhung der 

Pension um 9,7%, die Senkung der Steuerklassen und vor allem der Wegfall der 

„Kalten Progression“ hat sich bezahlt gemacht, um die Erhöhungen etwas 

abzufedern. 

In der Anlage finden Sie genauere Details zu diesem Thema auch mit der 

Erklärung der „Schutzbestimmung“ für neu PensionistInnen. 

Das Pflegegeld wird in allen 7 Stufen ebenfalls um 9,7% erhöht, siehe Anlage auch 

mit Informationen zum Angehörigen Bonus. 

Seit 1.Jänner 2023 werden Sozial- und Familienleistungen an die Inflation 

angepasst und steigen daher 2024 ebenfalls um 9,7%. 
           

 

                  Das „Steuerbuch 2024“ liegt wieder kostenlos in allen Finanzämtern auf 

und      und finden Sie auch in der Anlage. 

 

  

Auf der Internetseite des“ Bundesministerium für Finanzen“ finden Sie   

Berechnungsprogramme für die verschiedensten Bereiche. Zusätzlich kann 

man sich unter 

 

• bmf.gv.at/entlastungsrechner; informieren, wieviel € der Wegfall der 

„Kalten Progression“ im heurigen Jahr bringt. 

• Die aktuellen Sparzinsen sind unter oenb.at/sparzinsen-oesterreich 

mit einer Laufzeit bis 36 Monate sichtbar. 

 

 

Der Gutschein Verkauf von „A1 Telekom Sozial“ für das 1. Halbjahr 2024 wird 

gerade vorbereitet, wir werden weiter darüber berichten.  

Viel wichtiger wäre endlich die Umsetzung der FCG-Forderung, dass beim 

Einkauf in den Geschäften mittels einer Handy App die vereinbarte 

Rabattierung möglich ist.  

  

 

Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefallen, der GW-Beitrag wurde von 8€ auf 

10€ erhöht. Das ist eine Erhöhung um 25%. Zu Recht wurde von den 

KollegInnen darauf hingewiesen, dass sich der ÖGB – und auch die GPF – 

über jede Erhöhung aufregt, jedoch im eigenen Bereich andere Regeln 

gelten dürften. Die Erhöhung wurde im GPF-Präsidium -leider auch mit den 

Stimmen der FCG – beschlossen. Wir FCG Pensionistenvertreter wurden 

dazu nicht gefragt. 

 

Liebe Kollegin! Lieber Kollege! 

 



Ab 1.1.2024 wurde der Impfzuschuss für die Zecken- Grippe- und 

Pneumokokkenimpfung auf 15€ erhöht. Nachdem es 2022 keine Erhöhung 

gab, ist diese unter Berücksichtigung der allgenmeinen Teuerung und der 

Erhöhung des GW-Beitrages, dürftig ausgefallen.  

 

 

      

Wir hatten am 10.1.2024 mit dem Abgeordneten zum 

Nationalrat, Generalsekretär des ÖAAB Christian 

Zarits wieder einen Gesprächstermin zum Thema 

„Pensionssicherungsbeitrag“. Ich habe ihm den 

Schriftverkehr mit BM Brunner, den Mitgliedern des 

Verfassungsauschusses und Generalsekretär Dr. 

Stocker übergeben. Ich habe darauf hingewiesen, 

dass es auch bei uns PensionistInnen mit kleinen 

Pensionen gibt, die die Teuerung massiv spüren. 

Es wurde auch die aktuelle Diskussion der Parteien 

über die Pensionen und das Pensionssystem 

besprochen und meiner Befürchtung, dass die 

Abschaffung des PSB immer schwieriger bis 

unmöglich wird. Abgeordneter Zarits hat bestätigt, dass das Problem 

bekannt ist und sich auch auf der Agenda des ÖAAB befindet. Er wird mit 

Klubobmann Wöginger und Dr. Stocker wieder darüber sprechen und mir 

darüber berichten. 

Am 31.1.24 habe ich die Möglichkeit mit Klubobmann Wöginger und 

eventuell auch mit BK Nehammer über den PSB zu sprechen. Ich werde 

darüber berichten.   

 

Ehrlichweise muss man sagen, dass nicht zu erwarten ist, dass es noch vor 

der nächsten Nationalratswahl zu einer Lösung kommen wird. Es ist aber 

wichtig, dass die „Abschaffung des PSB“ immer wieder von der Politik 

eingefordert wird.  

 

Gleichzeitig muss der Druck auf die Politik von den betroffenen 

Gewerkschaften gemeinsam erhöht werden. Näheres in der nächsten 

Ausendung. 

 

 

 

 

Unser nächster Sprechtag findet am 24. Jänner 2024 v. 9 Uhr bis 12 Uhr im ÖGB-

Haus 1020 Wien, Johann-Böhm-Platz 1 statt. Öffentlich erreichbar mit der U2, 

Station „Donaumarina“. Im Lokal „Caterei“ können wir uns treffen und Ihre Fragen 

beantworten.  Wir werden – ausgenommen Juli und August – jeden 3. Mittwoch 

im Monat unseren Sprechtag abhalten. 

 
 

 
   Mit herzlichen Grüßen 
 

  Kurt Friedl       Theresia Hagen           Christian Maschik 

                                             0664/9266006          0664/8611709                0664/4607108 

Mail: pensionstinnen@fcga1telekom.at 

Sprechtag 
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